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Fraktion im Kreistag des Landkreises Hildesheim 
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Liebe Mitglieder der Unabhängigen,                                     Juni/Juli 2026 
sehr geehrte Interessierte,  
 
mit diesem Infobrief möchten wir Ihnen wie gewohnt einen Überblick über die Tätigkeiten der 
Unabhängigen im Landkreis Hildesheim verschaffen. 
 
 
Unabhängige in Alfeld 
 
Kurz nach dem Start der Hochwasserschutzarbeiten an der Leine in Alfeld stellte sich jüngst 
der Baufirma ein überraschendes Problem: Die Bauarbeiter stießen im Erdreich zwischen 
den Stützpfeilern der Sappi-Eisenbahnbrücke auf eine Betonträgerkonstruktion. Die sorgt 
nun dafür, dass die Lastwagen, die das Bodenmaterial der Leineberme abtransportieren sol-
len, nicht mehr unter der Brücke hindurchpassen. Alternativ soll jetzt eine „Pontonbrücke“ 
(Schwimmbrücke) gemietet werden, die nördlich der Baustrecke, in Verlängerung des Weg-
es östlich der Leine vom „Alten Wasserwerk“ kommend, errichtet werden soll. Für die Stadt 
ergeben sich Kosten in Höhe von 280 000 Euro. Schweren Herzens aber einstimmig billigten 
die Ratsmitglieder diese Alternative während ihrer jüngsten Sitzung. „Wenn wir die Reißleine 
ziehen und die Arbeiten einstellen würden, wäre dies für uns erheblich teurer“, stellte Bür-
germeister Bernd Beushausen zu Beginn der Debatte fest. So könne die Baufirma dann 
nämlich Kosten für „entgangenen Gewinn“ geltend machen. Im Übrigen könnten die Förder-
mittel komplett entfallen und die Stadt müsste das bezahlen, was bislang schon umgesetzt 
wurde. Schließlich könnten auch noch zusätzliche Kosten für die erforderliche Sicherung des 
Bereiches der Ziegelmasch von der Bahnhofstraße bis nach Röllinghausen (mit den Sportan-
lagen und dem Sieben-Berge-Bad) entstehen. „Eine Absenkung der Leineberme führt zu ei-
ner Absenkung des Wasserstandes und insofern ist da jeder Euro gut investiertes Geld“, 
sagte Beushausen mit Blick auf die plötzlichen Zusatzkosten. SPD-Fraktionschef Peter Win-
kelmann war derselben Meinung. „Wir haben da im Verwaltungsausschuss ausgiebig drüber 
diskutiert und halten die Alternative mit der Pontonbrücke für sinnvoll“, betonte er. Der stell-
vertretende Bürgermeister, Andreas Behrens, stimmte zu. „Wenn wir dieses zusätzliche Geld 
nicht ausgeben, stehen die Leute bald vor unserem Rathaus“, gab er zu bedenken. BAL-
Fraktionschef Uwe Höltgebaum sprach von einer „Vogel-friss-oder-stirb“-Vorlage. „Wir tra-
gen den Beschluss aber mit“, stellte er klar. „Wir müssen den Leuten aber die Mehrkosten 
auch erklären können“, sagte er und forderte von der Verwaltung diesbezüglich auch ent-
sprechende Erklärungshilfen.  
Einstimmig hatten die Ratsmitglieder zuvor auch den ersten Nachtragshaushalt dieses Jah-
res gebilligt. „Ursprünglich ist der aus den Bedarfsmitteln des Landes für das Feuerwehrhaus 
in Föhrste in Höhe von 1,5 Millionen Euro geboren worden“, rief Kämmerer Thorsten Laug-
witz in Erinnerung. Hinzugekommen seien auch noch Landeszuschüsse für die Kindertages-
stätten in Höhe von 550 000 Euro und die Ersatzbeschaffung für eine neue Heizung im Rat-
haus in Höhe von 385 000 Euro. „Schließlich kann der Höchstbetrag der Liquiditätskredite 
durch Bedarfszuweisungen des Landes in diesem Jahr um drei Millionen Euro auf 31 000 
Euro gesenkt werden“, stellte Laugwitz fest. Mit großer Mehrheit (bei einer Gegenstimme) 
billigte der Rat die Verwendung der Gelder, die die Stadt Alfeld aus dem Pakt der Kommu-
nalinvestitionen (KIP 3) erhalten hatte. „Da geht es um insgesamt 689 000 Euro für drei Pro-
jekte“, so Ratsvorsitzender Harald Schliestedt (SPD). 131 000 Euro seien für die Erneuerung 
der öffentlichen WC-Anlage am Seminarparkplatz, weitere 213 000 Euro für den Eigenanteil 
des Hochwasserableitungsgraben Nordtangente und knapp weitere 346 000 Euro für die Er-
weiterung des Föhrster Feuerwehrhauses geplant. Mit großer Mehrheit billigte der Rat die 
Teilnahme am Projektaufruf „Anpassung urbaner ländlicher Räume an den Klimawandel“.  
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So kann die Gestaltung eines Platzes an der Leinstraße mit 80 Prozent aus Bundesmitteln 
gefördert werden. „Wir werden diesen Vorschlag nicht mittragen“, unterstrich Höltgebaum 
für die BAL-Fraktion. Er schlug stattdessen vor, die Leinstraße bis zur Sedanstraße zu be-
grünen. Einstimmig beauftragte der Rat Bürgermeister Bernd Beushausen damit, die Verein-
barung zwischen dem Landkreis und seinen kreisangehörigen Kommunen über die Bereit-
stellung von Wohnraum für Flüchtlinge aus der Ukraine für das Jahr 2025 nachträglich zu 
verlängern. „Das Land hat dazu bislang keine Regelung getroffen und deshalb soll die Ver-
einbarung mit dem Landkreis nun verlängert werden“, erklärte der Bürgermeister.  
Zu Beginn der Sitzung war Beushausen auf den Stromausfall vom Dienstag in der Hanno-
verschen Straße eingegangen. „Dort hatte es zwei Kabelbrüche gegeben“, erklärte er. 
(Quelle: Michael Bornemann, LDZ 26.06.2026) 
  
---- 
 
Mit einem vielseitigen Team treten die Unabhängigen zur Wahl des Stadtrates Alfeld und der 
Ortsräte an. Erfahrene Ratsmitglieder und neue Kandidatinnen und Kandidaten bilden ge-
meinsam ein starkes Team, das sich mit Engagement, Sachverstand und frischen Ideen für 
die Zukunft der Stadt einsetzen möchte. 
 
Für den Stadtrat Alfeld kandidieren: 
Guido Franke 
Uwe Höltgebaum 
Stephan Schaper 
Doris Schwarze-Franke 
Clemens Hoffmann 
Frank Schwarze 
Patrick Kempf 
Tobias Gelfort 
 
Für den Ortsrat Brunkensen kandidiert: 
Guido Franke 
 
 
 
 

Für den Ortsrat Limmer kandidiert: 
Frank Schwarze 
 
Für den Ortsrat Gerzen kandidieren: 
Uwe Höltgebaum 
Tobias Gelfort 
 
Für den Ortsrat Hörsum kandidieren: 
Stephan Schaper 
Sven Klie 
Patrick Kempf 
Bernd Hoffmann 
 
 
 
 

Unabhängige in Bockenem 
 
Tobias Nodurft führt die Unabhängigen in den Bockenemer Wahlkampf 
 
Mit einem neuen Gesicht gehen die Unabhängigen im Landkreis Hildes-
heim in Bockenem in die Kommunalwahl. Bei ihrer Aufstellungsver-
sammlung nominierten die Mitglieder Tobias Nodurft als Spitzenkandi-
daten für den Stadtrat. Der 35-jährige Informatiker engagiert sich erst-
mals kommunalpolitisch und kandidiert zudem für den Ortsrat Schlewe-
cke auf einer gemeinsamen Liste der parteilosen Kandidatinnen und 
Kandidaten. „Ich möchte mich engagieren, da ich derzeit bei uns in Bo-
ckenem viel Unzufriedenheit mit der Politik spüre. Viele Menschen füh-
len sich schlicht nicht mehr gehört. Als parteiloser Kandidat möchte ich 
neue, unabhängige Ideen in den Stadtrat einbringen“,“ so Nodurft.  
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Für den Kreistag treten ebenfalls Tobias Nodurft und Klaus-Dieter Köllner an. Komplettiert 
wird die Liste für den Stadtrat durch Hiltje Menge, die dem Rat bereits seit vielen Jahren an-
gehört. 
 
„Es freut uns besonders, dass sich junge Menschen für die Kommunalpolitik begeistern und 
bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. Tobias hat sich bewusst verschiedene politische 
Angebote angesehen und sich am Ende für die Unabhängigen entschieden. Das zeigt, dass 
unsere sachorientierte und parteiunabhängige Arbeit überzeugt“, sagt Melissa Wucher-
pfennig. Die 26-Jährige gehört selbst zu den jüngsten Abgeordneten im Kreistag des Land-
kreises Hildesheim und sieht in der Kandidatur Nodurfts ein wichtiges Signal für die Zukunft 
der kommunalen Selbstverwaltung. 
„Die Kommunalpolitik braucht keine Parteien, sondern Menschen. Weil wir mit der parteipoli-
tisch bestimmten Politik unzufrieden sind und mehr tun wollen, als zu resignieren und Wah-
len zu boykottieren, stellen wir eigene Kandidaten zu den Kommunalwahlen auf“, so Wu-
cherpfennig. 
Mit der Aufstellung ihrer Kandidatinnen und Kandidaten setzen die Unabhängigen in Bocke-
nem auf Erfahrung und Erneuerung zugleich. Während Hiltje Menge ihre kommunalpoliti-
sche Erfahrung einbringt, soll Tobias Nodurft neue Impulse setzen und weitere Menschen 
für kommunalpolitisches Engagement begeistern. 
 
 
Unabhängige in Diekholzen 
 
Mit einem engagierten Team treten die Unabhängigen zur Wahl des Gemeinderates Diek-
holzen an. Das Team vereint langjähriges Engagement mit neuen Perspektiven und einem 
gemeinsamen Ziel: Diekholzen weiter voranzubringen. 
Angeführt wird das Team von Jan Steinhäuser, der bereits dem Gemeinderat Diekholzen 
angehört und erneut kandidiert. Er möchte seine kommunalpolitische Arbeit fortsetzen und 
sich auch künftig mit Erfahrung, Sachverstand und einem offenen Ohr für die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger einsetzen. 
 
Unterstützt wird er von Florian-Paul Schindler, Anna-Magdalena Schindler, Marc Röper 
und Benjamin Garbsch. Gemeinsam stehen sie für eine unabhängige, bürgernahe und 
sachorientierte Kommunalpolitik. Ihr Ziel ist es, die Gemeinde Diekholzen aktiv mitzugestal-
ten, Ideen einzubringen und Entscheidungen im Sinne der Menschen vor Ort zu treffen. 
 
 
Unabhängige in Elze 
 
Antrag unseres Ratsherren Ulrich Bantelmann: 
 
„Die Vorlage der Verwaltung 2026/013 „Richtlinie für die Überlassung schulischer und sons-
tiger Einrichtungen der Stadt Elze“ gibt Anlass für diesen, im Weiteren folgenden Antrag zu 
stellen. 
Zuvor allerdings einleitend eine Erklärung dazu: 
Wir, das demokratische Spektrum der zu den Kommunalwahlen antretenden Parteien und 
Gruppierungen, dürfen uns nicht mehr durch derartige Vorlagen und Anträgen, wie dem von 
der UWE 2025/050, selbst kasteien. Es hat sich gezeigt, dass es keine gute Idee ist, wenn 
wir uns selbst auf öffentlichen Märkten und Veranstaltungen der Stadt ausschließen. 
Es ist elementarer Ausdruck der Demokratie, dass Bewerberinnen und Bewerber um Abge-
ordnetenplätze in den Gremien von Ortsrat/ Gemeinderat/ Stadtrat/ Kreistag/ Land-
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tag/Bundestag durch zur Verfügungstellung von Orten, Räumen und Veranstaltungen die 
Gelegenheit gegeben wird sich den Wählerinnen und Wähler zu präsentieren und auch mit 
dem politischen Gegner öffentlich zu diskutieren. Die Demokratie unseres Landes ist in Ge-
fahr, wenn das Aushalten und Auseinandersetzten mit Andersdenkenden im öffentlichen 
Wahlkampf unterdrückt und nicht ausgehalten werden soll. Demokratie hat den Kandidaten 
die Gelegenheit zu geben mit den Wählerinnen und Wählern in direkten Kontakt zu kommen. 
Auch wenn einige von uns ein eigenes Büro auf der Hauptstraße betreiben, so lehrt doch die 
Erfahrung, dass diese nicht in der gewollten Vielzahl von Bürgerinnen und Bürgern ange-
nommen werden. Der direkte Kontakt und das Gespräch auf den Märkten/Veranstaltungen 
der Stadt ermöglicht es deutlich zu zeigen, dass wir auf dem Boden der Demokratie stehen 
und für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt da sind. 
Wir brauchen uns nicht vor anderen politischen Parteien und Gruppen verstecken!!!! 
Wir müssen „Flagge“ bekennen und in aller Öffentlichkeit zeigen, dass wir in der Lage sind, 
anderen politischen Parteien überlegen zu sein. Unser bisheriges Verhalten war bislang le-
diglich eine Wahlhilfe für eben diese Anderen. Das ist aus meiner Sicht falsch!! 
 
Daher beantrage ich hiermit als Eilanträge, 
 
1. In der von der Verwaltung vorgelegten Vorlage 2026/013 wird der Passus gestrichen, der 

es politischen Parteien, politischen Vereinigungen und sonstigen politischen Gruppierun-
gen oder politische tätigen Einzelpersonen verboten werden soll, Einrichtungen für partei-
organische oder parteiinterne Veranstaltungen sowie für Wahlkampfveranstaltungen und 
sonstige Werbeveranstaltungen zu nutzen. 

2. Der Beschluss 2025/050 mit dem Antrag der UWE wird aufgehoben. 
 
Zur weiteren Begründung: 
Die Entscheidung ist eiligst und mit sofortiger Wirkung zu treffen, weil es noch vor der bevor-
stehenden Kommunalwahl am 13. September dieses Jahres ermöglicht werden muss, die 
Räumlichkeiten und Märkte/Veranstaltungen der Stadt für die Betroffenen zu nutzen um sich 
den Wählerinnen und Wählern rechtzeitig präsentieren zu können. Zudem gilt es zu berück-
sichtigen, dass zugleich auch am 13. September 2026 eine neue Bürgermeisterin oder Bür-
germeister von den Wählerinnen und Wähler gewählt werden soll. Auch hier ist völlig unver-
ständlich, weshalb diese nicht gerade die Märkte/Veranstaltungen der Stadt nutzen sollten 
um sich einer Vielzahl von Wählerinnen und Wählern präsentieren zu können. Die ständige 
Angst vor Andersdenkenden darf nicht dazu führen, dass wir uns selbst in der Ausübung 
demokratische Rechte beschränken und den Weg der Vermeidung der offenen Auseinan-
dersetzung mit den Andersdenkenden ausweichen! 
Ich beantrage zudem, dieses Thema auf die Tagesordnungen der Sitzung des Ausschusses 
für Bau- u. Ordnungswesen am 11.06.2026 und der nächsten Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses und des Rates zu nehmen.“ 
 
In der Ratssitzung am 24.06.2026 wurde der Antrag leider abgelehnt. 
 
---- 
 
„Die Unabhängigen in Elze“ haben auf ihrer Aufstellungsversammlung die Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Wahl zum Stadtrat der Stadt Elze am 13. September 2026 gewählt. Mit 
einer Mischung aus erfahrenen Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern sowie en-
gagierten neuen Gesichtern sehen sich die Unabhängigen gut aufgestellt, um die Interessen 
der Bürgerinnen und Bürger auch künftig im Rat der Stadt Elze zu vertreten.  
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Besonders freuen sich die Unabhängigen über die 
junge Unterstützung der Kandidaten Melissa Wu-
cherpfennig und Silvan Krystofiak. Melissa Wu-
cherpfennig ist bereits als Abgeordnete für die Un-
abhängigen im Kreistag aktiv und bringt damit wert-
volle politische Erfahrung sowie frische Impulse in 
die kommunalpolitische Arbeit ein.  

                v.l.n.r: Silvan Krystofiak, Anja Wucherpfennig,  
                Andreas Ahrens, Melissa Wucherpfennig,  

        Ulrich Bantelmann 
 
Ulrich Bantelmann, betont die besondere Ausrichtung der Unabhängigen: „Die Unabhängi-
gen stehen für sachorientierte Politik. Das bedeutet, unsere Entscheidungen richten sich 
nicht nach parteipolitischen Programmen, die irgendwo auf Bundesebene von einer Delegier-
tenversammlung beschlossen wurden, sondern sie entstehen vor Ort durch Ge-spräche mit 
den direkt von politischen Entscheidungen betroffenen Bürgerinnen und Bürgern. In Zeiten 
des Wahlkampfes geben wir keine leichtfertigen und rein populistischen Wahlversprechen 
ab, die lediglich der Stimmengewinnung dienen sollen.“ 
Die Unabhängigen setzen weiterhin auf eine bürgernahe Kommunalpolitik, die sich an den 
tatsächlichen Bedürfnissen der Menschen in Elze orientiert. Im Mittelpunkt stehen dabei 
transparente Entscheidungen, eine solide Haushaltsführung sowie die nachhaltige Entwick-
lung der Stadt und ihrer Ortsteile. 
Mit ihrem Team für die Kommunalwahl 2026 wollen die Unabhängigen den erfolgreichen 
Weg einer unabhängigen und sachbezogenen Kommunalpolitik fortsetzen und laden alle 
Bürgerinnen und Bürger ein, mit ihren Ideen und Anliegen aktiv am politischen Austausch 
mitzuwirken.  
 
Unabhängige in Freden  
 
Mit einem starken und vielfältigen Team treten die Unabhängigen zur Kommunalwahl in der 
Gemeinde Freden an. Die Kandidatinnen und Kandidaten vereinen Erfahrung und neue Im-
pulse – von langjährig engagierten Kommunalpolitikern bis hin zu neuen Gesichtern, die sich 
mit frischen Ideen für ihre Heimat einsetzen möchten. Diese Mischung aus Jung und Alt 
steht für eine bürgernahe, unabhängige und zukunftsorientierte Kommunalpolitik. 
 
Für den Gemeinderat Freden kandidieren: 
Svenja Schwark 
Andreas Wiese 
Carina Sporleder 
Walter Schmidt 
Daniel Kirk 
Lena Däsler 
Iris Behrendt 
Eaven-René Schmalz 
Sandra Rittierott 
 
 
 
 

Für den Ortsrat Winzenburg kandidieren: 
Andreas Wiese 
Eaven-René Schmalz 
 
Für den Ortsrat Freden kandidieren: 
Svenja Schwark 
Sandra Rittierott 
Iris Behrendt 
Carina Sporleder 
Walter Schmidt 
 
Für den Ortsrat Everode kandidiert: 
Lena Däsler 
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Unabhängige in Harsum  
 
Im Rahmen einer Aufstellungsversammlung bestimmte die aus rund 70 Mitgliedern beste-
hende Wählergruppe Bündnis für Borsum! – Die Unabhängigen in der Gemeinde Harsum - 
ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahl am 13. September 2026. Das Ab-
stimmungsergebnis für die jeweils 10 Bewerberinnen und Bewerber für den Orts- und Ge-
meinderat war einstimmig. 
 
Für den Borsumer Ortsrat kandidieren Ortsbürger-
meister Josef Stuke, stellv. Ortsbürgermeisterin Eli-
sabeth König, Peter Brammer, die Kinder- und Ju-
gendbeauftragte Juliane Behrens, Paul Wolfinger, 
Marc Synwoldt, Chris Schmeling, Markus Klages, 
Felicitas Kühn-Gentemann und Martin Böker. Im 
aktuellen Borsumer Ortsrat stellt das Bündnis 7 von 9 
Mitgliedern. 
 
Für den Harsumer Gemeinderat stellte die Wählergruppe ihren Fraktionsvorsitzenden Josef 
Stuke, Elisabeth König, Christian Bumiller, Peter Brammer, Konrad Helmsen, Marc 
Synwoldt, Paul Wolfinger, Chris Schmeling, Felicitas Kühn-Gentemann und Markus 
Klages auf. Zurzeit besteht die Gemeinderatsfraktion aus 5 Mitgliedern.  
 
Für den Kreistag waren die Kandidatinnen und Kandidaten für den aus den Gemeinden 
Giesen, Harsum und Schellerten bestehenden Wahlbereich bereits vom Kreisverband der 
Unabhängigen aufgestellt worden. Auf Platz 1 steht der aktuelle Vorsitzende der Kreistags-
fraktion, Josef Stuke, auf den Plätzen 2 und 3 folgen Christian Bumiller und Elisabeth 
König und auf Platz 5 Peter Brammer. Für den 4. Platz wurde Karl-Heinz Stein aus der 
Gemeinde Schellerten nominiert. 
 
Die unabhängige Wählergruppe ist im Jahr 2006 gegründet worden, seitdem ist sie auch im 
Ortsrat Borsum und im Harsumer Gemeinderat aktiv. Zudem stellt sie mit Josef Stuke seit 
2011 einen Kreistagsabgeordneten. Das Bündnis strebt an, weiterhin Aktivitäten für Kinder 
und Jugendliche und ältere Menschen besonders zu fördern. Eine massiv höhere Verschul-
dung mit steigenden finanziellen Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger lehnen die Un-
abhängigen ab. Aufgrund der guten Finanzlage der Gemeinde Harsum erwarten sie, dass 
die notwendigen Projekte auf den danach vertretbaren Umfang begrenzt werden. 
 
---- 
 
Aktuelles aus dem Gemeinderat 
 
Die Gemeinde Harsum steht vor großen Herausforderungen. Dazu zählt die dringend not-
wendige Verbesserung der räumlichen Situation der Grundschulen in Borsum und Harsum. 
Die Situation stellt sich wie folgt dar:  
 
Baumaßnahmen für die Grundschulen  
 
Auf unsere federführende Initiative hin hatte der Gemeinderat bereits am 30.06.2022 be-
schlossen, zügig die Voraussetzungen für die Ganztagsbetreuung an den vorhandenen 
Standorten der Grundschulen Borsumer Kaspel und Harsum zu schaffen.  
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Nach mehreren Empfehlungen von Hildesheimer Architekten (nur eine Grundschule für die 
gesamte Gemeinde, Sanierung und Erweiterung von beiden Grundschulen) liegt nunmehr 
nach vier Jahren eine Stellungnahme eines Berliner Büros vor, nach der für beide Schulen 
ein Neubau favorisiert wird. Die Kosten liegen bei rund 50 Mio. €, mit der Fertigstellung wäre 
im Jahr 2031 zu rechnen. Die erst unmittelbar vor der Ratssitzung im Juni verteilte Vorlage 
der Verwaltung enthielt aber keine Angaben darüber, ob und inwieweit diese Maßnahmen 
überhaupt finanziert werden können und ob die dafür notwendigen Kredite von der Kommu-
nalaufsicht genehmigt werden.  
 
Extreme Neuverschuldung 
 
Nur auf unsere vorherige Nachfrage hin wurden die finanziellen Auswirkungen der Investitio-
nen der nächsten Jahre dargelegt. Danach ist bis zum Jahr 2031 ein Kreditbedarf von 83 Mi-
o. € zu erwarten, die voraussichtlichen Schulden würden von 4 Mio. € im Jahr 2023 auf rund 
90 Mio. € steigen. Ferner wird allein in den Jahren 2029 bis 2032 von Defiziten in Höhe von 
22 Mio. € ausgegangen, die durch Kassenkredite zu finanzieren wären. Die Baumaßnahmen 
für die deutlich überwiegende Zahl der Feuerwehren sind noch nicht einmal berücksichtigt 
worden, auch nicht Projekte für die Dorfregion Asel, Harsum und Klein Förste. Die investiven 
Kredite und die Kassenkredite würden auf eine aus unserer Sicht nicht zu verantwortende 
Verschuldung von mehr als 100 Mio. € hinauslaufen und zu Mehrbelastungen für die Bür-
ger/innen und Gewerbebetriebe sowie Kürzungen von Leistungen für die Sportförderung, 
Büchereien und andere Zwecke führen. 
 
Fazit  
 
Die weit überwiegende Zahl der Städte und Gemeinden schafft es gemeinsam mit allen Be-
teiligten schneller und frühzeitiger, für ihre Schulen bauliche Lösungen zu finden, die dem 
dringenden Bedarf an Räumen (z. B. für eine Mensa) entsprechen, energetische Verbesse-
rungen berücksichtigen und auch finanzierbar sind. Unsere Schulen haben oberste Priorität, 
optimale Schulbauten sind auch wünschenswert, sie müssen aber auch im Zusammenhang 
mit allen anderen Aufgaben der Gemeinde Harsum betrachtet werden. Dazu gehört gerade 
aktuell auch, zügig Lösungen für die Regenwasserprobleme in unseren Ortschaften zu fin-
den und die dafür notwendigen Maß-nahmen umzusetzen! 
 
Die Gemeinde Harsum verfügt über eine sehr gute Einnahmesituation, gerade in diesem 
Jahr sind die Einnahmen aus der Gewerbesteuer erheblich gestiegen. Wir benötigen jetzt 
dringend eine Finanzplanung mit allen notwendigen Projekten, um auf dieser Basis gute Ent-
scheidungen für die Schulen, für die Feuerwehren und für die weiteren Maßnahmen treffen 
zu können. 
 
Verzögerungen bei der Inbetriebnahme der Kita in Rautenberg 
 
Der Auftrag für die Ausstattung der Kindertagesstätte in Rautenberg konnte wegen Beden-
ken des Rechnungsprüfungsamtes nicht erteilt werden. Es ist daher eine neue Ausschrei-
bung durch-zuführen, die leider zu Verzögerungen für den Betrieb der Kita in Rautenberg 
führt. Wir haben dazu eine umfassende Anfrage zum weiteren Ablauf an die Gemeindever-
waltung gestellt, um zu klären, wann nun voraussichtlich die Voraussetzungen für die Inbe-
triebnahme der Kita erfüllt sind.  
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Bebauungsplan für die Reitanlage in Hüddessum 
 
Da der Gemeinderat nicht mit der dafür vorgesehenen Frist eingeladen worden ist, konnte 
die Ratssitzung am 2. Juli nicht stattfinden. Der Bebauungsplan für die Reitanlage in Hüd-
dessum kann daher leider erst in der nächsten Sitzung beschlossen werden. 
 
Maßnahmen zum Schutz vor Starkregen 
 
Für viele Grundstückseigentümer waren die Unwetter in den letzten Wochen mit erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen verbunden. Diese habe ich zum Anlass genommen, die Gemein-
deverwaltung zu bitten, uns über den Stand der Planung von weiteren Vorsorgemaßnahmen 
zu unterrichten. Immerhin sind dafür im Haushaltsplan Mittel in Höhe von 150.000 € veran-
schlagt worden. Ferner habe ich Herrn Litfin gebeten, das Thema auf die Tagesordnungen 
der Sitzungen der Gremien der Gemeinde und des Borsumer Ortsrates zu nehmen und dort 
über den Sachstand und die weitere Vorgehensweise zu berichten. Ich habe deutlich ge-
macht, dass weitere Maßnahmen im Sinne der betroffenen Bürger/innen äußerst dringlich 
sind.  
 
Sowohl beim Gemeindebrandmeister als auch beim Borsumer Ortsbrandmeister habe ich 
mich für die verschiedenen großen Einsätze der Feuerwehren in den letzten Wochen be-
dankt. Regelmäßig können wir uns bei solchen Gefahrensituationen auf unsere Feuerwehr 
verlassen, ihr Engagement ist vorbildlich! 
 
gez. Josef Stuke 
   
 
Unabhängige in Hildesheim 
 
Die Hildesheimer Unabhängigen haben ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die kommen-
de Kommunalwahl aufgestellt. Mit einer engagierten Mischung aus erfahrenen Kommunalpo-
litikern sowie einem neuen Gesicht geht die Wählergemeinschaft motiviert in den Wahl-
kampf. 
 
Besonders erfreulich ist, dass es gelungen ist, eine junge Schülerin für eine Kandidatur zu 
gewinnen. Damit setzen die Hildesheimer Unabhängigen ein Zeichen für die Einbindung der 
jüngeren Generation in die Kommunalpolitik. Neue Perspektiven und frische Ideen sind eine 
wichtige Bereicherung für die politische Arbeit in der Stadt. 
 
Die Kandidatin und Kandidaten stehen für eine sachorientierte, unabhängige Politik mit dem 
Ziel, die Interessen der Bürgerinnen und Bürger in den Mittelpunkt zu stellen. 
 
Es kandidieren 
 
Stadtrat: 
Wahlbereich F Nord: Holger Bock 
Wahlbereich G Ost: Leni Marie Morczinczyk 
 
Ortsräte: 
Ortsrat Ochtersum: Klaus Offen 
Ortsrat Nordstadt: Holger Bock 
Ortsrat Oststadt/Stadtfeld: Leni Marie Morczinczyk 
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Die Unabhängigen aus Hildesheim freuen sich auf einen engagierten Wahlkampf und auf 
den Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern in der Stadt. 
 
 
Unabhängige im Kreistag 
 
Sanierung und Bau von Radwegen 
 
Mit der Antwort vom 25.06.2026 hat die Kreisverwaltung umfassend die sanierten und ge-
bauten Radwege dargestellt. Ferner hat sie meine Frage nach dem Planungsstand für die 
Baumaßnahmen mit der höchsten Priorität beantwortet. Dazu gehören die geplanten Rad-
wege von Borsum nach Harsum und von Hüddessum nach Borsum. Aktuell werden für diese 
beiden Radwege die Ausschreibungen für die Planungsleistungen vorbereitet.  
 
Intensiv gekümmert habe ich mich auch um die Sanierung von Radwegen an Landes- und 
Bundesstraßen. Erfreulicherweise hat dies dazu geführt, dass die kurze Radwegeverbindung 
von Rautenberg bis zum dortigen Sportplatz saniert wurde und Schäden auf dem Rad-
/Wirtschaftsweg an der B 494 beseitigt worden sind. Dringlich ist nach wie vor die Rad-
/Fußwegverbindung von Klein Förste nach Harsum. Nach den letzten Informationen bereitet 
die Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr die Umsetzung dieser Maßnahme vor. Ich 
werde mich weiterhin dafür einsetzen. 
 
Sanierung von Kreisstraßen  
 
Für die Gemeinde Harsum ist zunächst erfreulich, dass sowohl die Kreisstraße von Hönner-
sum nach Borsum als auch die Kreisstraße von Borsum bis zur B 494 saniert werden. Die 
Aufträge sind vergeben, die Maßnahmen sollen in den Herbstferien 2026 und in den Osterfe-
rien 2027 erledigt werden. 
 
Insbesondere die Ortsdurchfahrt in Hönnersum, aber auch die Ortsdurchfahrten in Adlum 
und in Borsum sind in einem sehr schlechten Zustand. Mehrfach habe ich mich für zügige 
Sanierungsmaßnahmen eingesetzt. Vor kurzem habe ich zu den Ortsdurchfahrten in Hön-
nersum und Borsum eine weitere Anfrage an den Landrat gestellt. Für die Kreisstraße in 
Hönnersum ist nach Auskunft der Kreisverwaltung ein Plan-feststellungsverfahren erforder-
lich, weil sowohl die Gemeinde als auch der Hönnersumer Ortsrat eine „Neuanordnung der 
Verkehrswege“ wünschen. Ähnlich ist es auch für die Maßnahmen in Adlum. Leider werden 
die Planfeststellungsverfahren vom Landkreis und auch von der Gemeinde nicht so zügig 
vorbereitet, wie es erforderlich ist. Deshalb habe ich auch die Gemeindeverwaltung gebeten, 
auf eine Beschleunigung hinzuwirken. 
Zur Ortsdurchfahrt in Borsum (Lange und Harsumer Str.) hat mir die Kreisverwaltung mitge-
teilt, dass sie „insgesamt einen guten Zustand aufweist“ und lediglich „einzelne Schadstellen 
und Aufbrüche sowie Querrisse im Bereich der Kanalschächte“ vorhanden sind. Ausbesse-
rungen werden von den Straßenmeistereien eigenverantwortlich durchgeführt, um die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleisten. Die Auffassung, dass die Straße in einem guten Zustand 
ist, wird von mir nicht geteilt. 
 
Baumpflege in der Paul-Gerhardt-Straße (K 203) 
 
Aufgrund der erheblichen nachteiligen Auswirkungen für die anliegenden Grundstückseigen-
tümer (großer Laubanfall mit tlw. notwendiger Säuberung von Dachrinnen) habe ich auch 
nach der Durchführung der notwendigen Pflege der Bäume an der Paul-Gerhardt-Straße ge-



 
 
 
 
 
 

 
Bürozeiten   Kreistagsfraktion Die Unabhängigen 
Montag - Donnerstag 10 – 13 Uhr   Marie-Wagenknecht-Str. 3 ● 31134 Hildesheim 
  Telefon 05121 309-2771 ● E-Mail unabhaengige@landkreishildesheim.de 
     

Seite 10 von 15 
 

Fraktion im Kreistag des Landkreises Hildesheim 
Infobrief für 
Mitglieder und Interessierte 

fragt. Die Kreisverwaltung hat mir dazu mitgeteilt, dass ab Oktober ein „Kronenrückschnitt 
der Bäume vorgesehen“ ist, der noch mit der „Unteren Naturschutzbehörde“ abzustimmen 
ist.  
 
Fördermittel für die Schaffung von Betreuungsplätzen für Kinder 
 
Im Rahmen der Kreistagsberatungen hatte ich bereits vor mehreren Jahren und damit früh-
zeitig darauf hingewiesen, dass das Verfahren der Verteilung der Fördermittel des Landes 
für die Schaffung von Betreuungsplätzen für Kinder nicht mit den geltenden Bestimmungen 
vereinbar ist und zudem dazu führen dürfte, dass die Fördermittel zum Nachteil des Land-
kreises verfallen. Nach Abschluss des Förderprogramms ist es nach der Antwort auf meine 
Anfrage tatsächlich so, dass von den Fördermitteln des Landes in Höhe von 962.000 € rund 
602.000 € nicht in Anspruch genommen worden sind. Das halte ich für nicht akzeptabel. 
 
Finanzierung der Kindertagesstätten 
 
Über meine vielen anderen intensiven Bemühungen um vernünftige Lösungen für den Land-
kreis Hildesheim und die Gemeinde Harsum habe ich regelmäßig ausführlich berichtet. Es ist 
weiterhin nicht akzeptabel, dass Städte und Gemeinden hinsichtlich der Kita-Finanzierung 
benachteiligt werden. Es bleibt abzuwarten, wie die aktuellen Widerspruchsverfahren und 
ggf. die folgenden Klageverfahren der Stadt Elze und von 5 weiteren Kommunen, u. a. auch 
von unserer Gemeinde, ausgehen. Erfreulich ist aber weiterhin, dass auch mein Einsatz da-
zu geführt hat, dass es zumindest für die Kindertageseinrichtungen bei dem bewährten Ver-
fahren (Abrechnung mit den Gemeinden und nicht mit dem Landkreis) geblieben ist. 
 
Meine vorstehenden Informationen machen deutlich, dass es wichtig ist, die Belange unserer 
Gemeinde aktiv gegenüber dem Landkreis zu vertreten und dafür die Chancen als unabhän-
giger (!) Kreistagsabgeordneter zu nutzen. In diesem Sinne möchte ich meine Kreistagsar-
beit gern fortsetzen. Über Ihre Unterstützung bei der Kommunalwahl würde ich mich daher 
freuen. Dies gilt natürlich auch für die weiteren Mitglieder meiner Fraktion. 
 
Josef Stuke 
gez. Fraktionsvorsitzender der Unabhängigen im Kreistag 
 
 
Anfragen und Anträge kompakt 
 
Wie gewohnt an dieser Stelle ein Überblick über die von der Kreistagsfraktion gestellten An-
träge und Anfragen: 
 
Antrag/Anfrage -> Sanierung, Planung und Bau von Radwegen im Landkreis Hildesheim 
Antrag/Anfrage -> Rückforderung überhöhter Zahlungen für die Schülerbeförderung durch  
                             die Stadt Hildesheim 
Anfrage    -> Ausschöpfung der Fördermittel des Landes für die Schaffung von  
                             Betreuungsplätzen für Kinder 
Antrag              -> Festlegung eines Schulbezirks für das Gymnasium Sarstedt 
Antrag   -> Konzeptionsloses Liegenschaftsmanagement 
Antrag   -> Jahresabschlüsse ab dem Hj 2021, Haushaltskonsolidierung 
Antrag    -> Einberufung Kreistag 
Anfrage            -> Inanspruchnahme der Zuwendungen an die Fraktionen des Kreistages  
Anfrage            -> Grundlagen und Folgen für die Bedarfszuweisung des Landes 
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Antrag              -> Erheblicher Verfall von Fördermitteln des Landes für die Schaffung von  
                             Betreuungsplätzen 
 
Unsere Anträge und Anfragen sowie die Antworten der Verwaltung können auf unserer 
Homepage unter https://www.u-hi.de/kreistag-anfragen/ eingesehen werden. 
 
 
Unabhängige in Nordstemmen 
 
Dass auch in Wahlkampfzeiten konstruktiv in der Gemeinde Nordstemmen zusammengear-
beitet werden kann, haben die Mitglieder des Fachausschusses Finanzen, Wirtschaftsförde-
rung, Marketing und Feuerschutz bei der Sitzung am 09.06.2026. … Sparen möchte der 
Ausschuss in jedem Fall, was sich beim Tagesordnungspunkt „Erster Nachtragsstellenplan 
2026“ zeigte:  
Die von der Verwaltung angestrebte Ausschreibung einer Stelle der Entgeltgruppe E 8 
TVöD, die schwerpunktmäßig die Betreuung der Ortsräte sowie die (Vertretungs-) Tätigkei-
ten in der Gemeindekasse umfassen soll, lehnten die Ausschussmitglieder ab. Einstimmig 
gaben sie der Änderung der Beschlussvorlage – die Herausnahme besagter Stelle – und 
letztlich dem Beschluss statt, „die vakante Position des Ersten Gemeinderats künftig mit ei-
ner Fachbereichsleitung (m/w/d) als Laufbahnbeamter/-in (m/w/d) oder als Tarifbeschäftigte/r 
(m/w/d) zu besetzen. Der Stellenplan Teil A wird bezüglich der Stellenanzahl und des Stel-
lenumfangs daher angepasst. Eine freie Planstelle der Besoldungsgruppe A 12 wird nach 
A14 angehoben, gleichzeitig wird die A 15 Stelle des Ersten Gemeinderates mit einem kw-
Vermerk (künftig wegfallend) ergänzt. Die Stellenanzahl bleibt dadurch unverändert“, heißt 
es in der Beschlussvorlage. Die Wortbeiträge der Fraktionen lauteten einhellig, dass sie sich 
wünschen würden, dass die Betreuung der Ortsräte weiter mit bestehendem Personal 
durchgeführt werde. So erklärte Oliver Riechelmann (Die Unabhängigen): „Ich finde es 
recht schade, dass es dreimal im Jahr nicht klappen kann, eine Ortsratssitzung und die damit 
verbundenen Aufgaben zu erledigen. Interessant ist auch, dass wir ehrenamtlichen Ortsbür-
germeister diese Aufgaben trotz unserer beruflichen Tätigkeiten auch noch übernehmen sol-
len.“ Gemeindebürgermeisterin Nicole Dombrowski erklärte dazu: „Es ist zu einer Verdich-
tung der Arbeit gekommen. Wir haben Teilzeitkräfte, die Stunden reduziert haben und uns 
für die Abendstunden nicht mehr zur Verfügung stehen.“ Jedoch sei beim Treffen aller Orts-
bürgermeister, bei dem sie ebenfalls anwesend war, die Idee zur Schaffung einer neuen 
Stelle aufgekommen. … 
(Quelle: Tina Warneke, LDZ 11.06.2026) 
 
---- 
 
Unabhängig denken und handeln 
Kandidatur der Unabhängigen für Ortsrat Adensen und Gemeinderat 
 
Die Ortschaft Adensen liegt strategisch günstig – ob aus beruflicher und kulturinteressierter 
Perspektive oder aus Sicht von Freizeitsportlern und Naturliebhabern. Naherholungsgebiete 
liegen direkt vor der Haustür, größere Städte wie Hannover, Hildesheim oder Hameln sind 
für Berufstätige sowie für Touren zum Einkaufen oder Besuche von Kunst- und Kulturveran-
staltungen schnell zu erreichen. Auch landwirtschaftliche Betriebe können ihrem Tagewerk 
nachgehen, zudem hat die Ortschaft seit Kurzem eine neue Zufahrt zur Bundesstraße 3 er-
halten. Es gibt also viele Gründe, Adensen lebens- und liebenswert zu finden, was die aktu-
ellen Kandidatinnen und Kandidaten von Herzen tun.  
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Ein Ort kann noch so viel bieten: Wenn der Zusammenhalt im Dorf nicht besteht und jeder 
sein eigenes Süppchen hinter hochgezogenen Gartenzäunen kocht, gibt es wenig Anknüp-
fungspunkte für ein angenehmes Miteinander. Und keine Dorfkultur, die das Vereinsleben 
stützt und schöne Aktionen innerhalb der Ortschaft entstehen lässt. „Wir möchten unter an-
derem die Traditionsveranstaltungen erhalten und ausbauen, auch Neues andenken“, erklär-
te Heike Niederhut-Bollmann beim Pressetermin der Unabhängigen mit der LDZ. Ob Dorf-
post, „Unser Schopp“ oder Wärmenetz: Ideen haben die Adenserinnen und Adenser für ihren 
Ort stets parat. Ortsbürgermeister Oliver Riechelmann, der gern bereit ist, den Posten er-
neut zu übernehmen, erklärte, dass er sich freue, neue Gesichter in den Reihen der antre-
tenden Kandidatinnen und Kandidaten sowohl für den Orts- als auch für den Gemeinderat zu 
sehen.  
 
Für den Ortsrat Adensen sieht die Liste wie folgt aus: 
 
1. Oliver Riechelmann 
2. Heike Niederhut-Bollmann 
3. Helmut Hinrichs 
4. Nina Wintjes 
5. Jörg Kost 
6. Jobst Gercke  
7. Florian Budelmann 
 
  

 
(v.l.): Jörg Kost, Heike Niederhut-Bollmann, Jobst 
Gercke, Helmut Hinrichs und Oliver Riechelmann.  
Es fehlen auf dem Bild Nina Wintjes und Florian Budel-
mann.

 
Im Gespräch mit den anwesenden Kandidaten am Thie in Sichtweite der St. Dionysius-
Kirche klang eines ganz klar durch: Der Name ist Programm, was aber nicht heißt, dass 
Kompromisse schließen und Gesprächsbereitschaft mit allen anderen Parteien sowie Bürge-
rinnen und Bürgern nicht zum alltäglichen Geschäft gehört. „Wir wollen die Dinge für und in 
unserem Ort voranbringen“, betonte Jobst Gercke, der erneut für den Ortsrat kandidiert. 
Auch an „Dauerbrennern“, wie das Thema Ausbau der Hallerburger Straße/Neustadt bleibe 
der Ortsrat weiter dran. Auf Gemeinderatsebene möchten die Unabhängigen weiterhin mit-
gestalten. Drei Sitze haben sie aktuell inne, von den Amtsinhabern werden aber nur Oliver 
Riechelmann und der amtierende Burgstemmer Ortsbürgermeister Ulf Moldenhauer, der 
zum Termin hinzugekommen war, wieder antreten. Hajo Ammermann wird nicht wieder 
kandidieren, wie er der LDZ auf telefonische Anfrage erklärte. „Wir haben alle Interesse, es 
gibt keine C-Kandidaten“, erklärte Ulf Moldenhauer, der betont, dass ein Sitz kein Sprung-
brett für höhere politische Ämter sein sollte. Denn im Endeffekt fehlten diese Stimmen, wenn 
die Personen den Sitz trotz Arbeit in der Bundespolitik behalten, bei den Abstimmungen im 
Rat, wenn sie beruflich zu eingespannt seien, um vor Ort abzustimmen oder eine schriftliche 
Eingabe dazu zu machen. Torsten Wedegärtner ergänzte: „Das Ziel ist, drei Sitze zu halten 
und auf vier Sitze auszubauen aufgrund guter Erfahrungen in der Gemeindearbeit.“ Inhaltlich 
wollen die Unabhängigen die Haushaltskonsolidierung im Blick behalten und eine Konzept-
entwicklung für mehr Gewerbeansiedlungen in der Gemeinde angehen. „Wir wollen nichts 
versprechen, was wir nicht halten können. Zunächst müssen die Pflichtaufgaben geschafft 
werden, wie der Feuerwehrbedarfsplan“, so Riechelmann.  
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Für den Gemeinderat stehen diese Personen auf der Liste:  
 
 
1. Ulf Moldenhauer 
2. Oliver Riechelmann 
3. Helmut Prommer 
4. Torsten Wedegärtner 
5. Heike Niederhut-Bollmann 
6. Jörg Kost 
7. Florian Budelmann 
  

(v.l.): Heike Niederhut-Bollmann, Torsten Wedegärtner, 
Jörg Kost, Helmut Prommer, Ulf Moldenhauer und Oliver 
Riechelmann. Es fehlt Florian Budelmann. 
 

(Quelle: Tina Warneke, LDZ 18.07.2026) 
 
 
Unabhängige in der Samtgemeinde Leinebergland 
 
Ein starkes Quartett für Gronau! 
Als Vorsitzender der WGL bin ich sehr zufrieden, dass 
sich diese 4 kompetenten Kandidaten für die Mitarbeit 
im Stadtrat Gronau (Leine) bewerben und dort unab-
hängige Kommunalpolitik umsetzen möchten! 
Guido Sackmann, Polizeibeamter, bringt langjährige 
Ratserfahrung aus dem Samtgemeinde- und Stadtrat 
Gronau mit und kennt die aktuellen Themen sehr gut. 
Mit Christoph Meyer, Finanzexperte, kehrt ein Kom-
munalpolitiker zurück, der sich mit den notwendigen 
Projekten und den finanziellen Möglichkeiten ausei-
nandersetzen möchte. 
Volker Strohschein, Rechtsanwalt und Notar, unser Jurist in der WGL, ist der Mann für das 
Recht und die Rechtmäßigkeit in den Abläufen. 
Jörg Wolkowicz, Dipl. Ing., ist ein Allrounder in technischen Bereichen, verbunden mit Logik 
und kaufmännischen Bewertungen. 
Eine gute fachliche Mischung, mit klaren Vorstellungen und Zielen für Gronau und auch für 
die Samtgemeinde Leinebergland! 
Jetzt bedarf es am 13. September der nötigen Wählerstimmen, damit die Ziele umgesetzt 
werden können. 
gez. Wolfgang Schulz 
 
---- 
 
Wir sind bereit für unabhängige, unparteiische  
Politik! 
  
Unsere WGL-KandidatenInnen aus dem Flecken Duin-
gen haben sich jetzt auch positioniert und die Listen für 
die Wahlen zum Rat des Flecken und für die Samtge-
meinde Leinebergland aufgestellt.  
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Wir treten für den Rat des Flecken Duingen mit 14 und für den Samtgemeinde-Rat mit 16 
Personen an. Darunter sind auch die 4 bereits vorgestellten Kandidaten aus Gronau.  
Sehr zufrieden stimmt uns, dass wir für den Flecken Duingen wieder aus allen Orten Vertre-
ter gefunden haben, die sich kommunalpolitisch einbringen. So ist es gewährleistet, dass wir 
den Flecken als Ganzes vertreten können. 
Unsere Mitstreiter sind über Jahre hinweg ehrenamtlich in Vereinen, Feuerwehren oder vie-
len anderen Bereichen tätig. 
Sie zeigen dort bereits ihren besonderen Einsatz für das Allgemeinwohl, dass es auch poli-
tisch zu sichern gilt. 
Deshalb treten wir für diese Wahlen an. 
Wir werden uns in den nächsten Wochen noch persönlicher vorstellen, um zu zeigen, wofür 
wir stehen und welche Ziele wir ernsthaft verfolgen. 
Gerne nehmen wir auch ernsthafte Hinweise aus unseren Orten entgegen, die für die weitere 
Entwicklung oder auch zur Sicherung der Daseinsvorsorge in unserer Region sinnvoll sind! 
Auf dem Foto fehlen mit Detlef „Fesel“ Hölscher und Alexander Stahlmann leider 2 unse-
rer Kandidaten, die zum Fototermin beruflich verhindert waren. 
gez. Wolfgang Schulz 
 
 
Unabhängige in Sarstedt 
 
Mit einem engagierten Team von Frauen treten die Unabhängigen zur Wahl des Stadtrates 
Sarstedt und des Ortsrates Hotteln an. Sie möchten Verantwortung übernehmen und sich mit 
frischen Ideen, Erfahrung und einem offenen Ohr für die Anliegen der Bürgerinnen und Bür-
ger einsetzen. 
 
Für den Stadtrat Sarstedt kandidieren: 
– Sabine Düker 
– Britta Scholz 
– Renate Palminteri  
– Lisanne Düker 
 
Für den Ortsrat Hotteln kandidieren: 
– Britta Scholz 
– Sabine Düker 
 
Sabine Düker gehört bereits dem Stadtrat Sarstedt an und be-
wirbt sich erneut um ein Mandat. Sie möchte ihre kommunalpo-
litische Arbeit fortsetzen und sich auch künftig für eine lebens-
werte Stadt und starke Ortsteile einsetzen. Gemeinsam stehen 
die Kandidatinnen der Unabhängigen für eine unabhängige, 
sachliche und bürgernahe Politik. Im Mittelpunkt ihres Engage-
ments stehen praktikable Lösungen, Transparenz und die Interessen der Menschen vor Ort. 
 
Auf dem Foto v.l.n.r.: Lisanne Düker, Britta Scholz, Renate Palminteri, Sabine Düker 
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Unabhängige in Schellerten 
 
Karl-Heinz Stein kandidiert erstmals für die Unabhängigen für den Gemeinderat Schel-
lerten sowie für den Ortsrat Garmissen-Garbolzum 
 
Nach vielen Jahren kommunalpolitischen Engagements in einer Partei tritt er nun erstmals 
für die Unabhängigen an. Mit seiner Erfahrung, seinem Sachverstand und seiner Verbun-
denheit zur Gemeinde möchte er sich weiterhin engagiert für die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger einsetzen. Sein Ziel ist es, die Entwicklung der Gemeinde Schellerten und der 
Ortschaft Garmissen-Garbolzum unabhängig, bürgernah und mit einem klaren Blick auf die 
Anliegen vor Ort mitzugestalten. 
 
 
Unabhängige in Sibbesse 
 
Erneut stellt sich der Ortsbürgermeister von Eberholzen, Dirk Sattler, zur Wahl. Für die Un-
abhängigen kandidiert er sowohl für den Gemeinderat Sibbesse als auch für den Ortsrat 
Eberholzen. 
Mit seiner erneuten Kandidatur möchte Dirk Sattler die erfolgreiche Arbeit der vergangenen 
Jahre fortsetzen und sich weiterhin für die Interessen der Bürgerinnen und Bürger in Eber-
holzen sowie der gesamten Gemeinde Sibbesse einsetzen. Sein Ziel ist es, gemeinsam mit 
den Unabhängigen die Zukunft der Gemeinde aktiv, sachorientiert und bürgernah zu gestal-
ten. 
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